
ANFRAGE 

des Abgeordneten Alois Kainz 
an die Bundesministerin für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 
Technologie 
betreffend Heizölverbrauch in Österreich 

Entsprechend der Gesetzesänderung müssen zum Wohle der Umwelt Ölheizungen 
bis spätestens 2035 auf alternative Heizformen ausgetauscht werden. Ölkessel, 
welche älter als 25 Jahre sind, müssen sogar bereits bis 2025 ausgetauscht werden. 

Berichten zu Folge heizen derzeit jedoch noch immer 600.000 Haushalte in Österreich 
mit Öl. 

In diesem Zusammenhang richtet der unterfertigte Abgeordnete an die 
Bundesministerin für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 
Technologie folgende 

Anfrage 

1. Wie viele österreichische Haushalte heizen derzeit noch immer mittels 
Ölheizung? 

2. In wie vielen öffentlichen Gebäuden in Österreich ist derzeit noch eine 
Ölheizung in Verwendung? 

3. Wie viel Heizöl wurde in den Jahren 2020, 2021 und 2022 in Österreich jeweils 
verbraucht? (Bitte um konkrete Angabe und aufgeschlüsselt nach Jahren.) 

4. Aus welchen Ländern wurde Heizöl für die Jahre 2020, 2021 und 2022 jeweils 
importiert? (Bitte um Auflistung aller Herkunftsländer ausgeschlüsselt nach den 
einzelnen Jahren und den bezogenen Mengen.) 

5. Welche unterstützenden Maßnahmen gibt es, aufgeschlüsselt nach den 
einzelnen Bundesländern, für betroffene Haushalte, um den Umstieg von einer 
Ölheizung auf eine alternative Heizquelle zu fördern? 

6. Welche anderen Maßnahmen setzen Sie, um den Österreichern den Umstieg 
von einer Ölheizung auf eine alternative Heizungsart zu erleichtern? 
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